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ie heitern Winterabende ziehen itzt gewiß manches

Mtuge ju den Sternen empor die zu Tausenden in
den unermeßlichen Raum gesäet sind deren Strahl
von keinem Dunstgewölk getrübt in seiner ganzen
Herrlichkeit auf uns herab fällt Wer fühlt sich nicht
dadurch über das Kleine und Nichtige der Erde erho
ben und zu hoher Bewunderung begeistert

xix Jahrg 2 Und
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Und doch ist daS was das Auge erbiet kaum
pt nennen gegen das was das Fernrohr erspäht
und was die tiefere Kenntniß des Weltalls entdeckt

hat
Vielleicht möchte es manchem unsrer Leser wenn

er sich eine Zeitlang im stillen Anschauen der größten
aller Erscheinungen des Sternenhimmels
verlohren hat erwünscht seyn einiges Nähere von
diesen wundervollen Entdeckungen zu vernehmen
Gern theilen wir daher aus einem uns unlängst zuge
kommenen für unsern Raum nur zu ausführlichen
Aufsatz einiges mit

Allein zu unserm Sonnengebiete gehören i Pla
neten oder Erdkörper so Nebenplaneten
oder Monde und an 20000 Kometen oder
Schweifsterne die alle von unsrer Sonne nicht
allein erleuchtet und erwärmt sondern auch von ihr
schwebend in dem großen Welträume gehalten sich
in fast kreisförmigen Bahnen um sie bewegen Da
neben aber erblicken wir mit unbewaffneten Augen
an Kooo andre Sonnen oder Fixsterne Wird aber
unser Auge mit den Ri sente eskopen eines Herschels
und Schroters bewaffnet so öffnet sich gleichsam
uns der tiefe Weltenraum und stellt unS dann Mil
lionen solcher Sonnenwelten zur prachtvollen Schau
dar die alle höchst wahrscheinlich um die größte von
hnen in kreisförmigen Reihen geordnet stehen und
eine ungeheure Weltenkugcl von 1000 Wchregionen
bilden Solcher Welrengebiete aber wie dieses zahlt
man nun schon an 4000 Und wie viele wird die
späte Nachwelt nicht noch zählen wenn sie mit noch
größern Fernröhren bewaffnet in den tiefen Welten

eaum schauen wird
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Doch nicht allein die Menge der Welten gegen
welche nicht allein unsre Erde nicht allein unser gan
zes Sonnengebiet sondern sogar unftr ganzes Welten
gebier wie ein Wassertropfen gegen das große Welt
meer verschwindet erfüllt uns mit solchen tiefen Stau
nen und mit solcher heiligen Ehrfurcht sondern auch
die We iten in welcher sie in der Schöpfung von
einander gereihet stehen wo nicht Meilen an Msi
len nicht einmal Erddurchmesser an Erddurchmes
ser gereihet zureichen um sie zu bestimmen indem
sogar die Weite der ganzen Erdbahn die 42 Millio
nen Meilen betragt nur ein Punkt gegen die Weite
des nächsten Fixsterns oder des nächsten Sonnenkörpers

von uns ist indem dieser eine Weite von uns hat
worauf der schnelle Lauf einer Kanonenkugel die tn
einer Sekunde 600 Fuß zurücklegt 10 Millionen
Jahre verweilen muß um von hier dorthin zu gelan
gen Selbst der noch so schnelle Lauf einer KayoM,
kugel ist nur ein schwaches Maaß Tücher man den
alles an Geschwindigkeit übertreffenden Lauf des
Lichtstrahls zum Maaßsrade dieser EiUfernungen
gewählt hat

Ob dieser gleich in einer Sekunde 4/1000 Mei
len zurücklegt und den ungeheuern Weg von der
SöiÄie zu uns der 2 r Millionen Meilen ausmacht
in einer Zeit von H Minuten 7 Sekunden durchläuft
muß er dennoch ü Jahre gebrauchen um von uns
zu dem nächsten Fixstern hinan zu eilen und über
yvoo Jahre um durch unser ganzes Welrengebiet
zu wandern und an 2 Millionen Jahre um vpn
dem entferntesten Welreugebiete welches z oo tausend

2 Mal
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Mal weiter als ein Sirius von uns entfernt steht zu
uns zu kommen

Und was sollen wir von der Größe und dem
Umfang dieser Sonnen und Welten sagen Es
ist bekannt daß der Durchmesser der Sonne ollein
uz Mal den Erddurchmesser in sich faßt daß aus
dieser unsrer Sonne Millionen Erdkugeln gebildet
werden können daß alle il Planeten mit ihren 20
Rebenplaneten und den 20000 Kometen ihn nicht
auszufüllen vermögen wenn sie in eine Masse zusam
mengeworfen werden könnten Und dennoch ist dieser
unser Sonnenkörper noch nicht der größte Wellkörper
unsres Weltengebiets sondern steht über io Millio
nen Mal dem prachtvollen Sirius dessen Durchmesser
die ganze Erdbahn von 42 Millionen Meilen in sich

faßt an Größe nach
Wer mag dieß alles überdenken ohne von dem

Gefühl des heiligen Sängers ergriffen zu werden I
Herr wenn ich schaue die Himmel deiner Hände Werk
Den Mond und die Sterne die du bereitest
Was ist der Mensch daß du sei gedenkest
Und des Menschen Kind daß du dich sein annimmst

Künftig einmal die Fortsetzung

Chronik der Stadt Halle A

1 Universität
Nächsten Sonntag akademischer Gottesdienst lej

um ii Uhr ZK2
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ZürückweisunZ auf das Jahr 4817
i Hall e und den dazu gehörigen Städten Neu 5

markt und Glaucha sind in dem Jahre 1817
I in den lutherischen Gemeinden in der refor

mirten und in der katholischen Gemeinde

t copulirt 218 Paars gebohren 8c 8 Darunter sind zo8 S zo6 T
t ehelich 91 S 84 T unehelich 7 S 12 T

todtgebohren Unter den Gebohrnen sind 10
Paar Zwillinge

1 z gestorben 614 wovon zoi mannlichen die
übrigen weiblichen Geschlechts waren 71 wa

e ren unter 10 Iahr n Unter den übrigen war
i Mann von 89 Jahren und 1 Frau von yz

Jahren 11 Monaten
l 4 Communicanten 9286

I in der israelitischen Gemeinde
f 1 copuürt 1 Paar

2 gebohren 2 T ehelich
z gestorben Keiner

Z

A r m e n f a ch e n
Äuf eigangene Einladung des Herrn Rathmanw
Heydrich vessammelte sich am zi Deebr vorigen
Jahres das nunmehr aufgelösete Allmosen Collegium
noch einmal um die Einnahmen und Ausgaben der

st letzteren Monate gemeinschaftlich durchzugehen die
Rechnungen abzuschließen, und sie nebst allen vor

haiv
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handenen Acten nach dem Willen der Königl Regie
rung dem neu organisirten Armendirectorio zu über
geben

Es geschahe dies mit freudigem Danke gegen
Gott der auch im Dränge einer verhängnißvollen
Zeit die Quellen nicht ganz versiegen ließ aus wel
chen den Hülfsbedürstigen wenn auch nicht volle Be
friedigung ihrer Bedürfnisse doch Erqüickung darge
boten werden konnte

Die abgeschlossenen Rechnungen auS welchen
sich ergiebt daß dem itzt sungirenden Armendirectorio

an Kapitalien 11620 Thlr
an rückständigen Zinsen 977 Thlr y Gr 4 Pf

übergeben worden sind liegen in der Expedition des
Armenwesens zur gefWgen Durchsicht für jeden Ein
wohner unsrer Stadt bereit ja es wird sogar recht
sehr gebeten daß Mehrere sich diesem Geschäfte unter

ziehen möchten weil der Abdruck wie die Vertei
lung gedruckter Jahrcsrechnvngen seil längerer Zeit
um die nicht unbedeutenden Kosten zu sparen unter
blieben ist

Daß übrigens in der letzten Hälfte des vorigen
Jahres zur Deckung der allcrdringendsten Ausgaben
1850 Thaler ausgenommen werden mußten die nun
mehr aus dem Armenfonds zu restituiren sind befrem
det gewiß Niemandem der durch die Ansicht der vor
jahrigen Einnahmen sich überzeugt daß die monatlich
eingesammelten Beyträge sich zu den für die nächsten

Jahre subscribirten wie 1 zu 5 verhalten und daß
überdem der seit längerer Zeit aus hiesiger Stadtkasse

gezahlte monatliche Zuschuß von zov Thalern auf
höhere Verordnung nicht Mehr ausgezahlt worden ist

Gots
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Gottes reicher Segen kröne die Bemühungen des
mit frommen Eirer und freudigem Vertrauen arbeiten
den neuen Armendirectoriums

Das zeitherige Königl Allmosencollegium allhiex

4

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

Bey einer vergnügten Hochzeit am 4 Januar
wurden gesammelt 4 Thlr z Gr

2 Herr 5 gab von einer Rechnung zurück 1 Thl
z Bey der Hochzeit des Herrn I 1 wurde für die

Arme gesammelt 1 Zhlr 6 Gr 4 Pf
4 B y einer vergnügten Gesellschaft auf dem

Neumarkte wurde zusammengelegt und durch den Küster

Herrn Stahlmann abgegeben 1 Thlr 19 Gr
5 Von Herrn tt 8 Gr

Die Curatoren der Armenkasse
Lehmann Runde

5

Die Unglücklichen in Obhausen Petrk

u gehst hinaus und siehst die Saat des Landmanns
grünen

Du schaust im Saatenfeld die Weisheit der Natur
So komm und sieh nun auch in Schutt und in Ruinen
Die Sorge eines Jahrs den Segen einer Flur

Drum hilf y hilf Es bitten dich durch mich die
Armen

Du siehst die Noth weinst laut des Mitleids Thräne
Nun zeig nd blick auf Gottes höheres Erbarmen
Sich als ein Engel Es folget Dantes Thräne

4 Dieß
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Dieß ist die erste und letzte Strophe eines Gedichts
das uns von einem uns ganz unbekannten braven Mit
bürger unsrer Stadt zugeschickt wurde um dadurch
die Wohlthätigkeit gegen die Unglücklichen welchen
am i December eine furchtbare Feuerobrunsr alle Hoff
nungen der Erndte vernichtete zu wecken Sein
Wunsch war zum Theil scdon erfüllt Eine Hiesige
Gchulanstalt nebst einigen Freunden brachte gleich eine
kleine Summe von 42 Thlr zusammen welche an den
Amtmann des Orts übersendet wurde Wöhl ist der
Jammer des Orts groß Es sind zz Gehöfte Und die
Rittergutsscbaferey abgebrannt uno z Familien ha
ben so gut wie nichts gerettet Das Schrecklichste war
aber der Menschenverlust Ein Raub der Flammen
wurde ein Greis von 80 Jahren eine Mutter mit
Zhrem eignen und noch einem fremden Kinde ei
Vater mit drey Kindern Dieser arme aber recht
schaffene Mann Namens Heye dessen Wohnung
fast Stunde von dem ersten Feuer gelegen war brachte
seine Kinder und wenige Habscligkeiten in Sicherheit
Dann eilte er seinen Brüdern zu helfen Das Feuer
nimmt überHand Nun kehrt er nach seinem Hauh
zurück findet es in Flammen und die Kinder nicht
mehr da wo er sie hingestellt Er will in das bren
nende Haus dringen man hält ihn zurück Er reißt
sich los rufend Mit meinen Kindern will ich leben
oder sterben So stürzt er in die Flammen und
kehrt nicht wieder Die Kinder hatten sich in den Kel
ler zu den Sachen geflüchtet Da fand man ihn von
den drey Kindern umschlungen worunter ein Sohn von
ivIahren todt So steht nun die zufällig abwesende
Mutter bey ihrer Rückkehr allein ohne Haus ohne
Gatten ohne Kinder

Mit Freuden werden die Unterzeichneten an den
öraven Amimann der dieß bey Uebersendung des Em
pfangscheins über die erste Gabe meldete alles beför

dern
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dem was Menschenfreunde uns zu dieser Bestimmung
zuschicken werden

Die Herausgeber des Wochenblatts
Niemeyer Wagnitz

Bekanntmachungen
Ihren theilnehmenden Freunden und Bekannten zeige

ihre eheliche Verbindung hierdurch ganz ergebenst an und
empfehlen sich zu fernerm freundschaftlichen Wohlwollen

Hettstädt den 26 December 1817
Adolph von Baringer
Auguste v 0 nBäringer geb Röser

Allen unsern geehrten Freunden zeigen wir hiermit
unsre am psn Januar vollzogene eheliche Verbindung er
gebenst an und empfehlen uns zugleich bey unsrer beschleu
nigten Abreise nach Fraustadt im Großherzogthum Poßn
ihrem geneigten Andenken Halle d 7 Jan iglkZ

Der Nector Friedrich Geist
Henriette Geist gebohrne Leiter

Zurückgekehrt von einer wissenschaftlichen Reise durch
Deutschland und Julien empfiehlt sich allen seinei hiesi
AM und auswärtigen Freunden und Bekannten

C weller
Docwr der Medicin und Chirurgie

Halle am 2 Januar 18 8
Magifiratswegen soll mit der höhsrn Orts genehmig

t n Verlicitirung des in einzelne Parcelen abgetheilten
Stadt CommunialholzeS bey Wesenitz fortgeschritten und
dabey zugleich das auf den einz lnen Distrikten befindlich
Qberholz öffentlich versteigert werden wozu der

7te dieses MonatS
Vormittags um q Uhr zum Zweyten Licitationstermin un
ter den darin näher bekannt zu machenden Bedingungen
anberaumt worden und können sich Kauflustige an Ort und
Stelle daselbst einfinden

Halle den 6 Januar 18 8
Ver Magistrat Mellin
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Nachstehende im 5 steil Stück des diesjährigen

Ämtsblatts der Königl Hochlöbl Regierung zuMerseburg
Mterm ten dieses erlassene Verfügung

Da hinsichtlich der Erhebung der Grundsteuer in den
vormalS W siphäluche Landestheilen unsers Regierungs
bezirks höher Orts keine abändernden Bestimmungen
ergänzen sind so soll die Grundsteuer für das Jahr
18 8 noch auf den Grund der Heberollen von ljji
rhoben werden

Wir mach dies den grundsteuerpflicht gen Einwoh
nern in den obengenannten Landestheilen hierdurch be
kannt und fordern dieselben auf die von ihnen zu ent
richtenden Grün steuer Beyträge pünktlich abzuführen

Merseburg den y December 817
Aom Preuß Regierung Trve re Abtheilung

wird hierdurch nochmals zur allgemeine Kenntniß gebracht

Halle den zi December 18,7
Rönigl preuß Ä andrarh St reiber
apin laesuch 6oo Thlr Gold werden zur

ersten und alleinigen Hypoch k auf 4 Morgen guten Stadt
acker baldigst verlangt Desgleichen aufein Haus 400 Thlr
auf ein dergleichen 200 Thlr Gold auf ein dergleichen
2OO Thlr Preuß Cour auf ein dergleichen 160 Thlr
Preuß Cour alles zur ersten Hypothek sämmtliche Häu
ser haben zweyfachen und höhern Werth Nähere Auskunst
hierüber ertheilt der Commissionair

sodann August Donath in Halle
Vermuthung Ein HauS an einer freundlichen

Lage auf dem Neumarkte bestehend aus 4 Stuben 4 Kam
mern Küche 4 Bodenkammern auch Boden einem
Keller u d Brunnen im Hofe nebst einem hübschen Gar
ten dabey steht von jetzt oder Ostern an zu vermiethen
Das Nähere belagt der Geschäftsführer Eber im Rich
terschen Hause Nr 140 am Schulberge

Ein am alten Markte unter Nummer 68 belegenes
Haus steht aus freyer Hand zu verkaufen auch kann die
Hälfte oes Kaufgeldes darauf stehen bleiben Käufer ha
ben sich am Moritzkirchhofe Nr 619 zu melden



B e kanntmachuttgen Lr
Auf den i2ten dieses Monats Nachmittags um

z Uhr soll in der Wohnung des Herrn Predigers Küm
mel zu Dieskau eine der dasigm Psarre zugehörige Hufe
Landes in Dieskauer Marke ingleichen eine Wiese m
Zwintschöner Marke belegen an den Meistbietenden unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen ver
pachtet werden Pachtlustige werden deshalb hiermit ein
geladen Halle den z Januar 1818

In Auftrag
Der Justizcommissar Voigr

Auf den I4ten dieses Monats Vormittags um 10
Uhr und in den darauf folgende Tagen sollen auf dem
Rittergute Canena bey Halle mehrere Effekten als Gold
und Silber Wirthschafts und Hausgeräche Kupfer und
Porzellaingeschirr auch Leinenzeug und Wasche an den
Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver
steigert werden wozu ich Kauflustige hiermit einlade

Halle den 2 Januar 8 K
In Auftrag

Der J ustizcommissa r Voigt
Daß noch einiger Vorrath von Formkohlen beym

Kohlenwerke des Ritterguts Döllnitz vorhanden ist wird
hiermit dem Publikum bekannt gemacht Der Preis ist
für Hundert Stück Doppel Formkohlen 12 Gr 6 Pf
dergleichen einfache 6 Gr z Pf

Auf dem Chaussee Hause Nr z6 an der Maille ist
in Mädchen von l6 Jahren welches bey einer Herrschaft

zum Ausgehen oder als Kindermädchen ohne Lohn unterzu
kommen wünscht da sie auf der Brust nicht recht gesund
i st und deshalb keine sch weren Arbeiten verrichten kann

Mit englischer Strick und Stickbaumwolle zu billig
gen Preisen empfiehlt sich

die Tuchausschnitthandlung der Wittwe Müller
am Markt

Anzeige Bestes Hamburger Rauchfleisch und ge
räucherten westphälischen Schinken zu billigen Preisen in der

Fingerschen Handlung
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L ögisvcrmieth un a

In der Märkerstraße am Markte Nr 405 ist di
Parterre Etag bestehend in 2 Stuben 2 Kammern
Speisekammer Küche Holzremise und separater Keller
Oster bezieh nd zu vermiethen Das Nähere erfährt man
bey dem Kaufmann Gerlach

Zm ehe maligen von Enckv 0 fchen in der k ei
nen Uirichsstraße su i 1020 belegenen Hause ist zu
bevorstehende Ostern dieses Jahres die untere Etage mit
und ohne dem Lokal im Hinter und Seitengebäude zu ver
mierhen Das Nähere hierüber im Büreau des Leihhauses
Galgstraße Nr 2 1

Bey dem Essigbrauer Lange in der kleinen Ulrichs
straße Nr 9 6 ist ein geräumiger Laden Keller zwey
Stuben eine Küche zwey Kammern und ein Vorsaal auf
künftige Ostern zu vermisch

Halle den Januar 8 st
Ein Officier Logis ncvst Bedientenstübe und guten

Pferdestall ist Aeränverungswegen von 1 Februar an zu
vermiethen in Nr 4Z4 am großen Berlin

Lchmann
In im int Hältst am alren A arkte ist ein für sich

bestehendes Seitengebäude mit 2 Stuben 5 Kannnern und
Küche mit oder ohne Meublen doch nur an eine ruhige
Familie sogleich zu vermi ethen L u v wig

Zn meinem Hause am alt Markte Nr 549 ist die
obere Etage bestehend aus s bis 7 Stuben mehreren
Kammer Küche Keller Holzgelaß Mitgebrauch deS
Waschhauses von kommende Ostern an zu vermiethen
Auch kann auf Verlangen Pferdestall nebst Wagenremise

daW gegeben werden L Braust
Vor dem Klausthore in Nr 2154 sind 2 Stuben

z StübenkamMern 1 Küche Bsden Färberey nebst
Holzstak künfti ge Ostern zu vermischen Zug bäum

z M i Klaftern trockues rüsten und eichen Holz steht
zu verkaufn bey H ulbe vor dem KÄusthdr



N e k a nntmachung e n
Bey uns ist zu haben für i Groschm

Neuer Schreib und Termin Kalender auf 1818 füe
preuß Juristen Kameralisten Steuerbeamte und
Geschäftsmänner nebst Uebersicht der Provinz Sach
se mit Angabe ihrer Cintheilung in Regierungs
bezirke der Curialien der Srempelsatze und Kanz
leygebühren

Hemmerde und Schwer schke
Eine Familie sucht auf Ostern ein Logis von 2 bis

z Stuben nebst Kammern Küche Keller Holzstall und
Mirgebrauck des Bodens zu miethen Wer ein solches
Logis zu vermiethen hat wird gebeten es in der Galg
straße Nr 299 anzeigen zu lassen

Um vey meinen insbesondere in der jetzigen Zeit
überhäuften Geschäften nicht stündlich mehrere Male in
meinen Arbeiten unterbrochen zu werden seh ich mich gs
nöthigt hierdurch öffentlich bekannt u machen daß mein
D üreau täglich nur von 8 bis io Uyr Vormittags Sonn
abend aber bis l 2 Uhr für Personen welche mich in
Geschäfte zu sprechen haben offen seyn wird

Halle den 6 Januar
Der Baumspector Dicrlcin

Neue Maronen das Pfund 5 Gr neue Kastanien
das Pfund 4 Gr geräucherten Elb und NheinlachS
pvmmersche und hollandische Neunaugen Pomeranzen ukld
saftreiche Citrone erhielt in bester Güte zu den billigsten
Preisen der Kaufmann Risel am Markt

Das in der Mühlgasse l ub 104z belegeneHaus
steht aus freyer Hand zu verkaufen Das Nähere erfahrt
man bey Herr Äeyer auf dem Schülershofe Nr 75,5

Donnerstag den i5ten Januar dieses Jahres Nach
mittags um 2 Uhr sollen im Hause Nr 1496 vor dem
untern Steinthor bey Unterzeichneten 14 Stück fette
Schweine einzeln an den Meistbietenden gegen gleich haare
Bezahlung in Preuß Courant verkauft werden

I A Kann eil
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Christian Ghttlieb Friedrich

aus Z e i tz
empfiehlt sich zum bevorstehenden Jahrmarkt abermals mit
einem schön sortirten Tuch Kasimir und Tiffel Lager
in den neuesten und beliebtesten Farben acht und auf Wolle
gefärbt Durch reelle Behandlung verbunden mit den
billigsten Preisen hofft er auch dieses Mal sich das volle
Zutrauen seiner geehrtesten Abkäufer zu verdienen Die
Bude welche seine Firma bezeichnet befindet sich während
diesem Markt ohnweit dem Roland in der Reihe der Tuch
macherbuden

Aecht englische fa onirte und gestreifte Westen nach
den neuesten Mustern Wollkord zu Westen Sammet
Manchester ganz feine Berliner geköperte so wie auch
glatte Hemden Flanelle und vielerley Sorten baumwollene
Gardinenfranzen worunter ganz neue Desseins hat von
der Leipziger Messe erhalten und verkauft sehr billig

Friedrich Arnold im halben Mond
ES steht ine noch brauchbare viersitzige Chaise um

sehr billigen Preis zu kaufen Das Nähere erfährt man
bey dem Sattlermei ster Runge a uf dem alten Markte

Gute Holzkohlen sind einzeln und in Körben zu ver
kaufen im Galgthore beym

Sägeschmidtmeister G 5Vegnee

Tovesan eigcn
Mit innigster Demuth und beklommenen Herzen zei

gen wir unsern teilnehmenden Freunden und Bekannten
hierdurch ganz ergebenst an daß es der göttlichen Vorß
hung gefallen hat unsern geliebten Gatten und Vater den
Bürger und Gärtner Aöniy allhier am zo December
i8 7 Mittags um ri Uhr in seinem 54sten Zahre
durch einen sanften Tod von uns zu nehmen Ruhe mm
sanft du guter Gatte und Vater

Glaucha den 5 Januar ixiF
Die Wittwe Rosine Dänin geb Teichzräbev

und drey minderjährige Kinder
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Am zoften December v ftüh um 4 Uyr qi q

un sre gute Mutter die vcrwittwete Prediger Trin in s
aus Krosigk im 6zsten ihre Lebensjahre/an den Folgen
gänzlicher Entkräftung zu einem besser Seyn über Ihr
Tod var sanft wie ihr Leben

Diese Anzeige unsern Verwandten und Freunden dts
unsern Schmerz über den uns betreff Verlust gewiß
theilen werden

Schöne deck den l Januar lgi8
L,ouisc AnOerson geb Trinius
Carolme Aue geb Trinius
vilhelm Trinius

Carl 2lnderson
IVilhclm Aue

Gefoltert von namenlosem Schmerz zeigen wir theil
Nchmsi de Freunden und Bekannten den am Zten dieses
Monats Morgens um Ein Ukr durch einen Schlagfluß
pliklick herbeyg rufenen Tod unsrer geliebten Tochter und
Schwester Jungfrau Christiane FrieSenke Dororhee
Gch nalbach hierdurch ergebenst an Die Vollendete
begrüßte den ersten Morgen des Neuen Jahre in unser
Kreisen so innig froh sie eilte mit jugendlicher K ost noch
am letzten Sonntage in des Herrn Tempel vs lebte dann
die Abendstunde im Kreise der Freundschaft in stiller Heiter

keit und ach Niemand ahndete daß mit des neuen
Morgens erster Stunde ihres Lebens letzte schlagen
sollte

Nur 25 Z Jahre hat sie auf Erden gelebt und doch
ists allbekannt daß ihr rastlos thätiger Geist wie ihre ge
schickte Hand des Guien viel gewirkt hat Sanft ruh
ihre Asche

Halle am 8 Januar ijjig
Marie Vorochcc Neilson als Mutter
Der Uhrmacher Johann Carl Neilsön

als Stiefvater
Henriette Sch malbach als Schwester
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Mit der aufgehenden Sonne des neuen Jahres ist die

Sonne meines häuslichen Glücks untergegangen Auf s
vielfältige Prüfungen der Geduld und Ergebung des
Muths und der Standhaftigkeit die der Ewige feit einer
Reihe von Jahren über mich verhängte ist nun noch du
härteste gefolgt der an sich schon traurige für mich
in meiner Lage doppelt traurige Wittwerstand Die treu
Gefährtin meines Lebens die treue Mutter meiner Kinder
Johanna Alisabcrh geborne Schramm wurde inir
und ihnen am zweyten Tage des Jahres Nachmittags
nach 4 Uhr nach einem nur viertägigen aber sehr schwe
ren doch heldenmüthig bestandenen Leidenskampfe in ihrem
vor kurzem angetretenen 44 Lebensjahre entrissen entrissen
gerade jetzt da wir uns einer in mehrerm Betracht heiterern
Zukunft zu erfreuen hofften Ihr weises musterhafte
Walten und Wirken in ihrem Geschäftskreise wodurch mir
4N den neunzehnthalb Jahren unserer Verbindung weil
Haus auch bey vielen Bedrängnissen immer das liebste
war und blieb ihre liebevolle Sorge für meine Bedürf
nisse so wie für die Erziehung unserer eigenen und der unS
anvertrauten fremden Kinder ihre geräuschlose behülflichs
unermüdliche Thätigkeit die sich auch der geringsten Dienst
leistungen nicht schämte ihr stilles ruhiges in alle
Lagen gefaßtes Gemüth und vor allem ihr frommer Sinn
der sich aufs herrlichste noch auf ihrem Sterbebette bewährt
hat dieß alles rechtfertigt meine unaussprechliche Trauer
Über meinen Verlust wobey nur der Glaube mich aufrecht
erhalten kann daß die Wege des Herrn durch tiefes Dunkel
zum höchsten Lichte führen und daß meine Entschlafene im
Schauen dessen was sie geglaubet hat und in den Umar
mungen unserer sechs Vorausgegangenen betend für uns
secht Hinterbliebenen des Lohns ihrer Werke genießt Denn

sie ist in der Ruhe
wir sind in Thränen

Halle am Z Januar i8 8 Fulv
Hierzu eine Beylage Uebersicht der Einquartierung
in dem Monat December vnd des ganzen Jahres 1817
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